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Der Wachstumstand der Reben Anfang Juni 1960 

In den Weingärten wurden über den Winter und im Frühjahr nur wenig 
Schäden angerichtet. Das Holz ist allgemein gut ausgereift. Die Pflege­
arbeiten waren Ende Mai fast vollständig durchgeführt. 

In einigen Gebieten traten Schäden durch Spätfröste ein, und zwar be­
sonders im Enztal, im Oberen Rheintal, ferner an der Bergstraße, im 
Pfinz-, Enz- und Albtal, im Zabergäu und in der Taubergegend. Dagegen 
sind die Stidbadischen Weinbaugegenden vor nennenswerten Schäden bewahrt 
geblieben. 

Bei dem für den Weinbau im großen und ganzen günstigen Frühjahrs­
wetter trieben die Reben kräftig aus. 

Wenn nicht widrige Umstände eintreten, bestehen für 1960 wiederum 
gute Ernteaussichten, besonders in den südbadischen Weinbaugebieten, 

Von Pflanzenkrankheiten und -schädlingen wurde starkes Auftreten der 
Roten Spinne, der Kräuselkrankheit, der Kräuselmilbe, der Blattgall 
milbe und der Pockenmilbe beohachtet. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



- 94 -

Die Schäden durch Spätfröste, die Holzreife und der Austrieb der Reben Anfang Juni 1960 

Kreise 
Von 100 ha ertragfähiger Rebfläche Die Holzreife den Austrieb der Reben 

erlitten .... ha Schäden 

Regierungsbezirke 
durch Spätfröste (Frühjahrsfröste) bezeichneten ...• vH der Ber\chterstatter als 

keine schwache mittlere starke gut mittel schlecht gut mittel schlecht 

Stadtkreise 
1. Stuttgart 96 4 - - 87 13 . 100 . . 
2, Heilbronn 69 8 23 - 67 33 . 67 33 -
3. Ulm . . - . . - . . . . 

Landkreise 
4. Aalen . - . . . - . . - -
5. Backnang 92 8 - . 100 . - 100 - -
6. Böblingen . - . . - . - - - -
7. Crailsheim - . - - . . . - . -
8. Eßlingen 100 - - . 100 - - 100 - -
9. Göppingen . - . - - - . - - . 

10. Heidenheim - - . - - - - - - -
11. Heilbronn 54 13 14 19 93 7 . 00 18 2 
:2. Künze ]sau 74 12 4 10 90 10 - 80 10 10 
13. Leonberg 100 . - - 100 . - 100 - -
14. Ludwigsburg 1,2 27 14 17 96 4 - 96 - 4 
15. Mergentheim 21 7 18 54 88 12 . 63 12 25 
16. Nürtingen 98 2 . - 57 43 - 71 29 . 
17. Öhringen 73 21 3 3 92 8 - 83 17 -
18. Schwäb. Gmünd - - - . - - . . . . 
19. Schwäb. Ha 11 - - . - - . - . . -
20. Ulm . - . - . - - - . -
21. Vaihingen 56 15 16 13 85 15 - 85 15 . 
22. 1/a i b l i ngen 97 3 0 . 100 - . 100 . -

Nordwürttemberg 61 14 11 14 91 9 . 86 11 3 

Stadtkreise 
1. Karlsruhe 95 5 . - 100 . . 100 . -
2, Heidelberg 30 10 30 30 100 . - 100 . -
3. Mannheim . . - . - . . . - . 
4. Pforzheim . . . - - . - . . -

Landkreise 
5. Bruchsal 50 16 21 7 78 17 5 72 28 . 
6, Buchen 50 22 14 14 100 - . 100 . . 
7. Heidelberg 42 11 20 27 73 27 . 73 27 . 
8, Karlsruhe 68 20 6 6 88 12 . 63 37 -
9. Mannheim 80 6 - 14 86 14 . 100 - -

10, Mosbach 51 !3 9 17 85 14 - 86 14 -
11. Pforzheim 29 13 8 50 71 29 . 42 29 29 
12. Sinsheim 48 9 25 18 69 31 . 59 31 . 
13. Tauberbischofsheim 58 15 16 11 82 18 - 50 50 -

Nordbaden 51 13 18 18 00 19 1 68 30 2 
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noch: Die Schäden durch Spätfröste, die Holzreife und der Austrieb der Reben Anfang Juni 19EO 
~c.. -_,_-_ ~-

Kreise 
Von 100 ha ertragfähiger Rebfläche Oi e Holzreife den Austrieb der Reben 

erlitten •..• ha Schäden -~-~ 

Regierungsbezirke durch Spätfröste (Frühjahrsfröste) bezeicr~eten ..•• vH der Berichterstatter als 

Land keine schwache mittlere starke gut mittel schlecht gut mittel schlecht 

Stadtkreise 
1. Freiburg 100 - . . 100 . . 100 . . 
2, Baden - Baden 40 40 20 . . 100 . . 100 . 

Land<reise 
3, Bühl 94 4 1 1 100 . . 87 13 -
4. Donaueschingen - - - . . . . . - -
5. Emmendingen 100 - - - 100 . - 94 6 . 
6. Freiburg 98 1 . 1 92 B . 94 6 -
7. Hochschwarzwald - . . . . . - . - -
8. Kehl 100 . . . 100 . . 100 - -
9. Konstanz 97 3 . . 100 - . 100 - . 

10, Lahr 99 1 . . 100 . . 100 . . 
11. Lörrach 100 . - . 100 . . 94 6 . 
12. Müllheim 97 1 1 1 97 3 - 97 3 . 
13. Offenburg 100 0 . . 87 13 . 91 9 . 
14. Rastatt 63 . . 37 50 . 50 50 50 . 
15. Säckingen . - - . - - . . . . 
16. Stockach . . . - . . . - - . 
17. Überlingen 100 . - . 75 25 . 100 . . 
18, Vill i ngen . . . . . . . . - . 
19. Waldshut 8 - . 92 67 33 . 67 - 33 
20. Wo ]fach . . . . . . . . - -

Südbaden 98 1 0 1 93 6 1 93 6 1 

Landkreise 
t Balingen - - . . . . . - . . 
2. Biberach . . . . . . . . . . 
3, Calw 0 . 30 70 67 33 . - 67 33 
4. Ehingen . - - . . . . . - . 
5. Freudenstadt . . . . . . . . - . 
6, Hechingen . . . . - . . . . . 
7. Horb . . . . . . - . . -
8. Münsingen - . . . - . . . . . 
9. Ravensburg . - . . . . - - - • 

10. Reut 1 i ngen 100 . . . 100 . . 100 . . 
11. Rottweil - . . . . - - . . . 
12. Saulgau - . - . . . . . . -
13. Sigmaringen . . . . . . . . - . 
14. Tettnang 100 . . . 100 . . 100 . . 
15. Tübingen 92 4 4 . 86 14 . 86 14 . 
16, T uH l ingen 60 . 10 30 100 - - 100 - . 
17. Wangen - . - . . . . . . . 

Südwürtte11berg-Hohenzollern 84 1 5 10 87 13 . 67 27 6 

Baden - Württemberg 73 9 8 10 89 10 1 84 14 2 

Anfang Juni 1959 52 14 15 19 79 20 1 64 33 3 



Der Wachsturnstand der ,Reben Anfang Juni 1960 

Weinbaugebiete Anfang Anfang Anfang Anfang Durchführung der 

Regierungsbezirl<e Juni Juni Juni Juni Pflegearbeiten 

Land 1957 1958 1959 1960 in vH 

Begutachtungsziffern 1) vo llständl g unvo llständl g 

Oberes Neckarta l 3,4 2,7 2,4 2,0 100 . 
Unteres Neckartal 3,0 2, 1 3, 1 2;3 98 2 

Remsta l 3/ 2,2 2,7 1,7 100 . 
Enzta l 3,2 2,0 3,2 2,4 95 5 

Zabergäu 3, 1 2,4 2,9 2,6 95 5 

Kocher- und Jagsttal 3,3 7,6 3,2 2,2 94 6 

Taubergegend 4,6 2,5 3,4 3,5 88 12 

Nordwürtt emberq 3 1 2 2 3.0 2,3 97 3 

Tauber- und Maintal 4,4 2,4 3,0 2,5 90 10 

Neckar- und Jagsttal 3,4 2,7 2,8 2,5 100 . 

Bergstraße 2,9 1,8 2,7 2,5 100 . 
Kraichgau 3,0 2,2 3,0 2,5 85 15 

Pfinz-, Enz- und Albtal 3,0 2,0 2,7 2,9 93 7 

Nordbaden 3,1 2.1 2,8 2,5 91 9 

Seegegend 4,7 2,4 2,3 1,8 100 . 

Oberes Rhei nta l 5,0 2,5 2,7 5,0 100 . 
Marl<grä fl er land 4,5 2,1 2,4 1,8 87 13 

Kaiserstuhl 3, 1 2,0 2,1 1, 7 94 6 

Breisgau 3,6 2,3 2,5 1,9 96 4 

Ortenau und Bühlergegend 2,8 2,2 2,4 1,6 98 2 

Südbaden 3,G 2,2 2,3 1,8 94 6 

Oberes Neckarta l 3,7 2,8 3,1 2,0 90 10 

Enztal 2,8 2,6 3,0 4,3 100 w 

Bodenseegebiet: (Tettnang, Exclave 
Bruderho f-Hohent wie l) 5,0 2,7 2, 1 2,0 100 . 

Südwürttemberg • Hohenzo 11 ern 3,6 2,7 3,0 2,6 93 7 

Baden • Württemberg 3,3 2,2 2,7 2,1 94 6 

1) Noten: 1 s sehr gut• 3/4 bis voller Herbst, 2 •gut• 1/2 bis 3/4 Herbst, 3 • mittel • 1/3 bis 1/2 Herbst, 

4 • gering • 1/6 bis 1/3 Herbst, 5 • sehr gering • weniger a 1s 1/6 Herbst 




